
Der Wohnentwickler Instone Real Estate 
Group B.V., Essen, plant im Laufe des Jah-
res 2018 die Notierung seiner Aktien im re-
gulierten Markt (Prime Standard) der 
Frankfurter Wertpapierbörse. Im Rahmen 
der geplanten Privatplatzierung sollen so-
wohl neue als auch bestehende Aktien an-
geboten werden. Durch eine Kapitalerhö-
hung werden dafür neue Aktien mit einem 
Bruttoerlös von etwa 150 Millionen Euro 
ausgegeben. Die existierenden Aktien kom-
men aus dem Besitz der derzeitigen Aktio-
näre, von ActivumSG Capital Management 
Limited („ASG“) aufgelegte Fonds. Der end-
gültige Umfang der Platzierung wurde 
noch nicht festgelegt. Zusätzliche Aktien 
zur Abdeckung einer Mehrzuteilungsoption 
von bis zu 15 Prozent der Basisaktien 
(Summe der neu auszugebenden Aktien 
und der von den Altaktionären in der Plat-
zierung abzugebenden Aktien) stammen 
ebenfalls von den bestehenden Aktionären. 
Etwa zwei Drittel des erwarteten Bruttoer-
löses aus der Platzierung der neuen Aktien 
will Instone für die Akquisition und Ent-
wicklung neuer Wohnprojekte sowie die 
Deckung sonstiger Unternehmens- und 
Transaktionskosten verwenden. Damit soll 
das Projektportfolio weiter vergrößert und 
so das künftige Wachstum beschleunigt 
werden. Der verbleibende Bruttoerlös soll 
zur kompletten Rückzahlung eines beste-
henden Gesellschafterdarlehens verwendet 
werden. Instone und seine Vorgänger
gesellschaften haben seit 1991 mehr als 
eine Million Quadratmeter Wohnfläche in 
Deutschland erfolgreich entwickelt und 
vermarktet. Zwischen 2014 und 2016 hat 
das Unternehmen nahezu 1 000 Wohnein-
heiten pro Jahr fertiggestellt.

Zum Jahreswechsel hat die CEE Group, 
Hamburg, einen neuen Eigentümer bekom-
men und gehört ab sofort zu Brookfield 
Asset Management Inc., Toronto, einem 
langfristig orientierten, strategischen In-
vestor, der sich auf Alternative Assets 
spezialisiert hat. Das kanadische Unterneh-
men ist weltweit tätig und engagiert sich 
bevorzugt in den Bereichen erneuerbare 
Energie, Infrastruktur, Immobilien und Pri-
vate Equity. In Europa hat Brookfield be-
reits ein Erneuerbare-Energien-Portfolio 
mit einer Gesamtleistung von 1,1 Gigawatt 
(GW), bestehend aus Onshore-Windkraft-
anlagen, PV-Parks und Pumpspeicherkraft-
werken aufgebaut. Bisher konzentrierte 
Brookfield diese Aktivitäten auf Großbri-
tannien, Irland und Portugal. Mit dem Er-
werb der Lampe Equity Management und 

dem zugehörigen Portfolio der CEE Group 
baut das Unternehmen nun sein europäi-
sches Engagement in Zentral- und West-
europa aus. Die CEE Group wird ihren Na-
men behalten und unter gleicher Führung 
fortbestehen. Alle 40 Mitarbeiter am 
Standort Hamburg wechseln unter das 
Dach der Brookfield-Familie.

Die Warburg-HIH Invest Real Estate, 
Hamburg, setzt ihre paneuropäische In-
vestmentstrategie fort und eröffnete zum 
15. Januar einen Standort in Amsterdam. 
Aktuell verwaltet Warburg-HIH Invest in 
den Benelux-Staaten ein Immobilienver-
mögen von rund 411,5 Millionen Euro, da-
von 380,7 Millionen Euro in den Niederlan-
den. Der niederländische Immobilienmarkt 
und vor allem die Randstad-Region sind 
für Warburg-HIH Invest aufgrund des ho-
hen Wachstumspotenzials und der Diversi-
fizierungsmöglichkeiten interessant. Bis-
lang konzentriert sich das Unternehmen 
auf Büroimmobilien in der Randstad-Regi-
on. Erwogen werden nun auch Investitio-
nen an Standorten wie Eindhoven oder 
dem niederländisch-deutschen Grenzge-
biet und in weitere Nutzungsarten wie Ein-
zelhandel, Logistik oder Wohnen. 

Der Facility Manager GIG, Berlin, und der 
Property Manager DIM Deutsche Immo
bilien Management, Berlin, haben unter 
der Firmierung DIM Engineering GmbH eine 
gemeinsame Gesellschaft für das techni-
sche Immobilienmanagement gegründet. 
Die neue Gesellschaft bietet seit 1.  Februar 
2018 deutschlandweit an 13 Standorten 
ihre Leistungen in den Bereichen Technik, 
Engineering, Projektsteuerung und Bera-
tung für alle Immobilienklassen an. Vorran-
gige Zielgruppe sind institutionelle Auf-
traggeber. Zum Geschäftsführer der DIM 
Engineering GmbH wurde Axel Michaelis 
ernannt, der zudem weiterhin die Ressorts 
Pharma und Engineering bei der GIG leitet. 
An dem Joint Venture sind GIG und DIM zu 
je 50 Prozent beteiligt.

Rückwirkend zum 1. Januar 2018 hat 
Apleona seine britische Beratungstochter 
GVA Grimley Ltd., London, aus der Gruppe 
ausgegliedert. GVA wird künftig als eigen-
ständige EQT-Portfoliofirma agieren. Aple-
ona plant sein Dienstleistungsangebot auf 
das technische, infrastrukturelle und kauf-
männische Management von Immobilien, 
Anlagen und Produktionsstätten zu kon-

zentrieren. Mit der Apleona HSG Limited ist 
die Apleona-Gruppe weiterhin in allen UK-
Märkten als Real Estate und Facility Mana-
ger vertreten.

Der BFW Bundesverband Freier Im- 
mobilien- und Wohnungsunternehmen, 
Berlin, hat als Interessenvertreter der 
mittelständischen Immobilienwirtschaft 
im vergangenen Jahr mit 101 neuen Mit-
gliedern einen Rekordzuwachs verzeich-
net. Die Mitgliederzahl des BFW stieg so-
mit bereits das fünfte Jahr in Folge stark 
an. Die meisten neuen Mitglieder konnte 
der Landesverband Nordrhein-Westfalen 
gewinnen (35), gefolgt vom Landesver-
band Berlin/Brandenburg (18) und dem 
Landesverband Nord (16). Unter den 
neuen Mitgliedern sind mehrheitlich Pro-
jektentwickler, Bauunternehmen und Ver-
walter, aber auch Planer und Start-ups 
mit unterschiedlichem Dienstleistungs
angebot. 

Das Immobilienunternehmen Becken, 
Hamburg, ein Anbieter für die Entwicklung 
und Realisierung sowie das Asset und In-
vestment Management von Gewerbe- und 
Wohnimmobilien, bündelt seinen Ge-
schäftsbereich Investment Management 
und Fonds in einer neu gegründeten Ge-
sellschaft, der Becken Invest GmbH. Ziel-
setzung dieses Schrittes ist die Erschlie-
ßung neuer Investorengruppen. So sollen 
in der neuen Gesellschaft Immobilienfonds 
für institutionelle Investoren aufgelegt 
werden. In die Fonds können sowohl eige-
ne Projektentwicklungen als auch ausge-
wählte Bestandsimmobilien eingebracht 
werden. 

Die Bankhaus Ellwanger & Geiger KG, 
Stuttgart, hat im Rahmen eines Manage-
ment-Buy-Outs ihre Immobilien-Tochter-
gesellschaften veräußert. Käufer ist der 
persönlich haftende Gesellschafter der Pri-
vatbank, Mario Caroli. Gemeinsam mit 
Björn Holzwarth, bisher Geschäftsführer 
der E & G Real Estate GmbH, erwarb er zum 
Jahresende 2017 die E & G Real Estate 
GmbH und die E & G Private Immobilien 
GmbH. Zum gleichen Zeitpunkt übernah-
men Caroli und Ralf Schlautmann auch die 
E  &  G Funds  &  Asset Management GmbH. 
Über die Kaufpreise wurde Stillschweigen 
vereinbart. Auch künftig werden die Privat-
bank und die Immobiliengesellschaften eng 
kooperieren.
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Corestate Capital Holding S.A., Luxem-
burg, und die Universal-Investment-Ge-
sellschaft mbH, Frankfurt am Main, haben 
für die Bayerische Versorgungskammer 
fünf Projektentwicklungen im Wege eines 
Forward Deals erworben. Verkäufer und 
Entwickler ist CG Gruppe AG. Der Wert 
nach Fertigstellung der fünf Objekte, bei 
denen in den nächsten drei bis vier Jahren 
insgesamt über 1 700 Wohnungen entste-
hen, liegt bei 670 Millionen Euro.

Vier neue Baugrundstücke in Potsdam, 
Hamburg, Freising und Wien konnte sich 
die Project Investment AG, Bamberg, si-
chern. Das Verkaufsvolumen der Neubau-
ten, darunter zwei gewerblich genutzte Im-
mobilienentwicklungen sowie 114 geplante 
Eigentumswohnungen, soll laut Unterneh-
men insgesamt rund 100,7 Millionen Euro 
betragen.

Die Alpha Industrial GmbH & Co. KG, 
Köln, hat für die in der Gemeinde Tamm 
(Ludwigsburg) errichteten 40 000 Quadrat-
meter Gewerbeflächen einen Mieter gefun-
den: Die Robert Bosch GmbH wird die Neu-
bauflächen ab April 2018 vollständig bezie-
hen. Das Gesamtinvestment beträgt mehr 
als 60 Millionen Euro, die HSH Nordbank 
stellte der Alpha Industrial dafür 35 Millio-
nen Euro zur Verfügung.

Drei Büroimmobilien in Mailand, Prag und 
München hat Invesco Real Estate, Mün-
chen, erworben. Die Käufe mit einem 
Gesamtvolumen von 140 Millionen Euro 
wurden für ein langjähriges deutsches Ein-
zelmandat, ein süddeutsches Versorgungs-
werk, getätigt.

Die Real I.S. AG, München, hat einen Spe-
zialfonds für drei deutsche Versorgungs-
werke aufgelegt. Für diesen wurde die voll 
vermietete Gewerbeimmobilie „Wien West-
bahnhof A3“ im Rahmen eines Share Deals 
erworben. Der Kaufpreis liegt bei rund 110 
Millionen Euro. Verkäufer der zirka 25 000 
Quadratmeter umfassenden und vollver-
mieteten Liegenschaft in der Wiener In-
nenstadt sind die Aktionäre der Acron 
Wien West A3 S.A., einer Single-Asset-AG 
der Züricher Acron-Gruppe.

Für einen offenen Immobilien-Spezial-AIF 
hat die Catella Real Estate AG, München, 

im irischen Cork ein Parkhaus mit 720 
Stellplätzen sowie einem Supermarkt er-
worben. Die Immobilie ist langfristig an 
NCPS, einer der führenden Parkhausbetrei-
ber in Irland, vermietet.

Die Buwog AG, Wien, hat in der Metropol-
region Hannover und Bremen sowie Kiel, 
Lübeck und Lüneburg ein 693 Wohn- und 
32 Gewerbeeinheiten umfassendes Portfo-
lio erworben. Das Immobilienpaket verfügt 
über eine Gesamtfläche von rund 41 300 
Quadratmetern. Der gegenwärtige Leer-
stand beträgt 6,0 Prozent, die durch-
schnittliche Ist-Miete beläuft sich auf 7,36 
Euro pro Quadratmeter. Über den Kaufpreis 
und den durch PMM Partners vertretenen 
Verkäufer wurde Stillschweigen vereinbart.

Die Union Investment Real Estate GmbH, 
Hamburg, hat ein Bürohaus in Frankfurt 
am Main für einen ihrer offenen Immobili-
en-Spezialfonds akquiriert. Das Objekt mit 
einer Gesamtmietfläche von rund 3 200 
Quadratmetern ist langfristig und vollstän-
dig an den Evangelischen Regionalverband 
Frankfurt vermietet. Verkäufer ist eine gro-
ße Versicherungsgruppe. Über den Ver-
kaufspreis wurde Stillschweigen vereinbart. 
Daneben verkaufte die Union Investment 
eine Büroimmobilie mit einer Mietfläche 
von rund 6 700 Quadratmetern in Stuttgart 
an die Conren Land AG.

Im Münchner Stadtteil Obersendling hat 
die Patrizia Immobilien AG, Augsburg, 
eine Büroimmobilie erworben. Das Gebäu-
de ist nahezu vollständig vermietet und 
verfügt über eine Fläche von mehr als 
12 000 Quadratmeter. Der Ankauf erfolgt 
für einen von Patrizia gemanagten Gewer-
beimmobilienfonds. Verkäufer ist ein von 
Conren Land Management verwalteter Im-
mobilienfonds. Über den Kaufpreis wurde 
Stillschweigen vereinbart.

Inovalis REIT, Toronto und TFI EU Proper-
ty Income Fund, Doha, haben das Büroge-
bäude „Arrows“ in Neu-Isenburg erworben. 
Das Multi-Tenant-Objekt verfügt über eine 
vermietbare Fläche von rund 12 500 Quad-
ratmetern. Hauptmieter ist der amerikani-
sche Hersteller von Elektrokomponenten 
Arrow Electronics. Die Käufer wurden im 
Rahmen der Transaktion von Advenis In-
vestment Advisors begleitet, der Verkäufer 
von Cushman & Wakefield.

Ein offener Immobilienfonds der Joh. 
Berenberg, Gossler & Co. KG, Hamburg, 
und der Universal-Investment-Gesell-
schaft mbH, Frankfurt am Main, hat das 
Bürogebäude „Kontorhaus am Großmarkt“ 
in Hamburg gekauft. Verkäufer des vollver-
mieteten Objekts mit rund 8 000 Quadrat-
meter Bürofläche ist die Property Team AG. 
JLL war für die Verkäuferseite exklusiv be-
ratend tätig.

Eine Unternehmensimmobilie in Stuttgart-
Obertürkheim hat die Aurelis Real Estate 
GmbH & Co. KG, Eschborn, erworben. 
Verkäufer der Immobilie mit einer Fläche 
von 17 400 Quadratmeter ist die GE Power 
AG, die auf 50 Prozent der Flächen als 
Mieter verbleiben wird. Über den Kauf-
preis vereinbarten die Unternehmen Still-
schweigen.

Die Deutsche Postbank AG, Bonn, hat 
1 750 Quadratmeter in dem Düsseldorfer 
Büro- und Geschäftshaus „Immermann-
hof“ angemietet. Vermieterin ist die Art-
Invest Real Estate Management GmbH & 
Co. KG, Köln. Aengevelt war bei dem Miet-
vertragsabschluss vermittelnd tätig.

Auf Vermittlung der Realogis Holding 
GmbH, München, ist am Flughafen Dort-
mund ein neuer Mietvertrag über 24 000 
Quadratmeter Lagerfläche geschlossen 
worden. Nutzer der Halle, die sich in der 
Verwaltung der Westfalia Immobilien
verwaltung GmbH befindet, ist ein Dienst-
leister für die Lagerung von Non-Food-
Handelsware.

Die GIEAG Immobilien AG, München, hat 
einen langfristigen Mietvertrag für ihre 
Logistikimmobilie in Erfurt geschlossen. 
Ab Sommer 2018 wird die LGI Logistics 
Group International GmbH eine Fläche 
von insgesamt 55 500 Quadratmetern be-
ziehen. 

Die Hansainvest Real Assets GmbH, 
Hamburg, hat ein Objekt in Martinsried an 
den Freistaat Bayern vermietet. Auf den 
5 217 Quadratmetern soll zukünftig die 
Fakultät der Veterinärmedizin der Ludwig-
Maximilians-Universität München unter-
gebracht werden. Bei der Vermietung war 
Savills im Auftrag von Hansainvest bera-
tend tätig.
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